
Peter Goedel erlebte seine Schulzeit bis zum

Abitur in Potsdam. Ideologische Eingrie eines

Parteisekretärs in das Berusleben von Goedels

Vater ührte die Familie dazu, die DDR kurz vor

dem Mauerbau zu verlassen. Der 80. Geburtstag

des Regisseurs sowie aktuelle politische Entwick-

lungen geben Anlass, sich mit dem lmischen

Werk Goedels zu beassen: Die ausgewählten

Filme erzählen von menschlichen Entwicklungen

im Strudel der Weltgeschichte. Sie thematisieren

die Kämpe, Ohnmachtsgeühle und Verzwei-

lung des Individuums angesichts übergroßer

Herausorderungen historischer Umbrüche,

aber auch den Lebensmut in schwierigen Zeiten.

Nach der Beisetzung seiner rüh verstorbenen

Frau ist Felix Keetenheuve in der Bahn unter-

wegs zurück nach Bonn. Anlass, den eigenen

Werdegang Revue passieren zu lassen: Nach

dem Exil verschreibt sich Keetenheuve als

Bundestagsabgeordneter dem Kamp gegen die

Wiederbewanung und ür die deutsche Wieder-

vereinigung. An der politischen Arbeit reibt er

sich zunehmend au, nicht nur seine Ehe, auch

sein Selbstverständnis als Pazist droht zu

scheitern.

Peter Goedel ndet ür die Verlmung von Wol-

gang Koeppens bedeutendem Nachkriegsroman

einen eigenen, gegenwartsbezogenen Erzählstil,

verwendet Wochenschau-Ausschnitte aus der

Adenauer-Zeit sowie Nachrichtenclips aus den

1980er Jahren, als das Thema Aurüstung durch

Nuklearwaen erneut Aktualität hatte.

Anschließend: Gespräch mit Peter Goedel

Moderation: Stephan Ahrens (Universität

Paderborn)

Getränkeangebot zwischen den Filmen

       P E T E R  G O E D E L  
          Z U M  8 0 .  G E B U R T S T A G

D A S  T R E I B H A U S

Termin

27. April, 17:00 Uhr

BRD 1987

101 Minuten

Regie

Peter Goedel

Darsteller*innen

Christian Doermer

Laila-Florentine Fréer

Jörg Hube

Termin

27. April 2023

L E B E N S W E G E

P E T E R  G O E D E L



Armin Mueller-Stahl verkörpert die Figur

Hanson, die – einer verlorenen Liebe nachtrau-

ernd – durch die Gassen Tangers faniert. Per-

sönliche Erinnerungen mischen sich mit der fir-

renden Atmosphäre und der sagenumwobenen

Geschichte der marokkanischen Haenstadt,

Tanger war Tummelplatz ür verrückte Millionä-

re, Ganoven und Agenten, aber auch berühmte

Schritsteller wie William S. Burroughs oder Paul

Bowles. Peter Goedels Filmessay schöpt die

Mittel von Spiel- und Dokumentarlm aus und

lässt sie – auch durch die einzigartige Filmmu-

sik Khalil Chahines – in eine atmosphärische

Verbindung treten.

Tanger – Die Legende einer Stadt ist erstmals in

Potsdam au großer Leinwand zu sehen.

Einührung: Peter Goedel

T A N G E R    
D I E  L E G E N D E  E I N E R  S T A D T

Termin

27. April, 20:00 Uhr

D/F 1997

98 Minuten

Regie

Peter Goedel

Darsteller*innen

Armin Mueller-Stahl

Lisa Martino

Paul Bowles

Eine Veranstaltung

der Rosa-Luxemburg-

Stiftung Brandenburg in

Zusammenarbeit mit dem

Filmmuseum Potsdam

P E T E R  G O E D E L



19:30 Uhr Fast verpasst

Annie Ernaux – Die Super-8 Jahre S. 4
R: Annie Ernaux, David Ernaux-Briot, F 2022, Dok., 63‘

 D O N N E R S T A G ,    .  A P R I L

17:00 Uhr Lebenswege – Peter Goedel

Das Treibhaus S. 
R: Peter Goedel, BRD 1987, 101‘

n Anschließend: Gespräch mit Peter Goedel

Moderation: Stephan Ahrens (Universität Paderborn)

(Getränkeangebot zwischen den Filmen)

Eintritt: 5,- Euro

20:00 Uhr Lebenswege – Peter Goedel

Tanger – Die Legende einer Stadt S. 
R: Peter Goedel, D/F 1997, 98‘

n Einführung: Peter Goedel

Eintritt: 5,- Euro

 F R E I T A G ,    .  A P R I L

17:00 Uhr Fast verpasst

Liebe Angst S. 4
R: Sandra Prechtel, D 2022, Dok., 81‘

19:00 Uhr Fast verpasst

Alle wollen geliebt werden S. 6
R: Katharina Woll, D 2022, 80‘

21:00 Uhr Fast verpasst

Annie Ernaux – Die Super-8 Jahre S. 4
R: Annie Ernaux, David Ernaux-Briot, F 2022, Dok., 63‘

 S A M S T A G ,    .  A P R I L

15:00 Uhr Kinderlme

Lichtspiele – Kinder machen Kino S. 
Kurzlmprogramm insges. ca. 60‘

n Präsentiert von Kindern des FRÖBEL-Horts Sausewind

17:00 Uhr Fast verpasst

Alle wollen geliebt werden S. 6
R: Katharina Woll, D 2022, 80‘

19:00 Uhr Fast verpasst

Im Westen nichts Neues S. 6
R: Edward Berger, D 2022, 147‘

 S O N N T A G ,    .  A P R I L

15:00 Uhr Kinderlme

Lichtspiele – Kinder machen Kino S. 
Kurzlmprogramm insges. ca. 60‘

n Präsentiert von Kindern des FRÖBEL-Horts Sausewind

17:00 Uhr Fast verpasst

The Banshees of Inisherin S. 
R: Martin McDonagh, Irland/USA/GB 2022, OmU, 114‘

19:15 Uhr Fast verpasst

Die Frau im Nebel S. 
R: Park Chan-Wook, Südkorea 2022, OmU, 138‘

T E R M I N E 


